
Der Tischtennisclub Baar wieder in der Nationalliga 

(bi/do) Nach zweijähriger Abwesenheit kehrt der Tischtennisclub (TTC) Baar wieder in die 
Nationalliga zurück. Das Fanionteam mit Davor Povreslo, Bruno Bissig, Dominik Erne und Rolf 
Nölkes meisterte die 16  Finalisten der Schweizer Regionalverbände am Wochenende 14./15. Mai 

in  Genf souverän und wurde zudem 1. Liga Meister des Schweiz. Tischtennisverbandes (STTV). 

Dabei waren die Voraussetzungen alles andere als ideal. So musste der TTC Baar aus verschiedenen 
Gründen auf Spieler wie Marcel Brandenberger, Roger Widmer und Daniel Rezic  verzichten und 
konnte so nur mit vier Spielern nach Genf reisen. Die Belastung für die einzelnen Spieler war damit 

physisch wie psychisch an der oberen Grenze. Immerhin galt es, innert zwei Tagen,  ‐ in einem 
ausgeglichenen Feld der 16 besten 1. Liga Mannschaften der Schweiz –, einen der ersten vier Plätze 
zu ergattern. Vier Mannschaften waren aufstiegsberechtigt. Die Ausgangslage war knifflig. Am 

Samstag galt es, in den Gruppenspielen mindestens Zweiter zu werden, um am Sonntag erneut in 
Gruppenspielen einen der Aufstiegsplätze zu erobern. 

Im Hinblick auf eine mögliche Teilnahme an den Aufstiegsspielen hatte sich der TTC Baar schon 
frühzeitig mit Davor Povreslo, einem erfahrenen A16‐Spieler, verstärkt. An seiner Seite kämpften die 

Nationalliga‐erfahrenen Bruno Bissig (B15), Dominik Erne (B15) und Rolf Nölkes (B 14).  

Die Einteilung der Gruppen erfolgte nach den aktuellen Klassierungen der Teams. Allerdings sagte 
diese Klassierung nicht alles aus über die aktuelle Spielstärke der einzelnen Spieler. So waren denn 
gerade am Samstag auch alle Spiele hart umstritten. Mehrere Matches wurden erst im 5. Satz und 

gar in der Verlängerung entschieden. Baar siegte am Samstag zweimal hart umkämpft 6:4 gegen 
Collombey‐Muraz und Basel. Am Sonntag folgte dann ein sehr enger 6:4 ‐  Sieg über Aarberg, gefolgt 
von einem 7:3 Erfolg gegen Aesch, was faktisch den Aufstieg in die Nat. Liga C bedeutete. Der 

anschliessende 9:1‐ Sieg über ein mit der 2. Garnitur spielendes Bernex, ‐ die die Promotion bereits  
auf sicher hatten‐, war dann nur noch Zugabe. Die Ausmarchung um den Titel eines 1.Liga ‐  Meisters 
des STTV gegen Affoltern wurde in gegenseitigem Einverständnis wegen der Verletzungsgefahr aus 

Übermüdung auch aus Zeitmangel ausgelost. Das Los fiel zugunsten des TTC Baar.     

  

Von Spiel zu Spiel 

Samstag, 14. Mai 2011 

Baar – Collombey‐Muraz 6:4 

In diesem hartumkämpften und bereits vorentscheidenden Spiel gewann Davor Povreslo seine drei 
Spiele glatt mit 3‐0 Sätzen. Der junge Dominik Erne spielte äusserst aggressiv und unerschrocken. Er 
überzeugte mit zwei Siegen, wobei er seinen 2. Sieg im 5. Satz 11‐9 heimbrachte. Bruno Bissig 

gewann ein Spiel, verlor aber eher glücklos seine anderen Matches. Das Doppel verloren 
Povreslo/Nölkes. Trotzdem reichte es zum Sieg. Dass die Klassierung nicht alles über die Spielstärke 
aussagt, ersieht man an der Klassierung der Gegner mit B13, B12 und C10.    

Baar ‐  Basel  6:4 

Wieder hartumkämpft! Basel spielte mit Martin Hafen (B14), ehemaliger Spitzenspieler, sowie je 

einem weiteren  B14‐ und einem B12‐Spieler. Povreslo gewann erneut seine drei Spiele, allerdings 



sein 3. Spiel erst im 5. Satz 11‐9! Je einen Sieg steuerten Rolf Nölkes und Bruno Bissig bei. Bissig’s Sieg 

wurde erst im 5. Satz in der Verlängerung Tatsache:  14‐12! Matchentscheidend aber war der Sieg im 
Doppel durch Povreslo/Bissig, glatt in drei Sätzen!  Damit war die erste Hürde geschafft. Der Kampf 
um die vier Aufstiegsplätze konnte beginnen. 

Sonntag, 15. Mai 2011 

Baar – Aarburg 6:4 

Wieder ein sehr enges Match! Davor Povreslo gewann zwar wieder problemlos seine drei Spiele. 

Dafür spielte Erne etwas unter den Erwartungen und gewann nur ein Spiel. Doch dieser Sieg gegen 
den unorthodox spielenden Erkens (B11) rechtfertigte seine Nomination für diesen Match. 
Zusammen mit den zwei überzeugenden Spielen eines gross aufspielenden Rolf Nölkes reichte dies 

zum Matchgewinn. Nölkes gewann gegen den unbequemen Sporbeck (B13) und Erkens, verlor aber 
im 5. Satz gegen Fischer (B14). Das Doppel Povreslo/Bissig verlor dagegen in fünf Sätzen. 
Seltsamerweise waren die Aufschläge von Erkens  kaum zu retournieren.    

 

Baar – Aesch  7: 3 

Erneut ein Match auf des Messers Schneide! Davor Povreslo gewinnt zwar seine drei Matches, gegen 

Zeugin (B13) allerdings erst nach heftiger Gegenwehr und in extremis im 5. Satz (11‐7). Sensationell,  
spektakulär und überzeugend gewinnt Rolf Nölkes seine drei Spiele, jeweils in vier Sätzen. Dominik 
Erne verliert seine Spiele, allerdings gegen Wüest (B12) nach Vergabe von vier Matchbällen im 4. Satz 

und gegen Geisler (B13) nach hoher Führung und in der Verlängerung. Das Doppel Povreslo/Nölkes 
gewann in fünf hartumkämpften Sätzen. Zwei Sätze gingen in der Verlängerung 12‐14 verloren! Der 
lang ersehnte Aufstieg in die Nat.Liga C ist damit praktisch geschafft. 

Baar – Bernex   9 : 1 

Bereits vor diesem letzten Gruppenspiel stand fest:  Baar und Bernex hatten die Promotion in die NLC  

definitiv geschafft. Baar und Bernex liessen ihre A‐Spieler pausieren. Da auch noch der bestklassierte 
Bernex‐Spieler  verletzt  forfait  gab,  siegte  Baar  mit  Bissig,  Erne  und  Nölkes  9:1,  einzig  das  Doppel 
Bissig/Nölkes ging verloren. Dies war zu verschmerzen!  

Baar – Affoltern ZH  

Aufgrund der vorgerückten Zeit  (19.00 Uhr) verzichteten beide Mannschaften auf ein Finalspiel um 

den  1.Liga‐Meister  STTV.  Das  Los  entschied  zugunsten  der  Baarer.  Diese  glückliche  Zugabe  ist 
keineswegs unverdient. Die  vier  Spieler  Povreslo,  Bissig,  Erne und Nölkes haben unter  schwierigen 
Bedingungen den TTC Baar wieder in die Nationalliga C des STTV geführt. Dabei blieb Davor Povreslo 

als einziger Spieler an diesem Aufstiegsturnier ungeschlagen.  

Den Spielern und dem TTC Baar gilt ein verdienter Applaus. Herzliche Gratulation zum Aufstieg in die 
Nationalliga!  

Bruno Bissig/Philipp Dossenbach 

TTC Baar 


